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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSG 1889 Augsburg-Hochzoll V : TSV Haunstetten 1892 II 
Donnerstag, 10.11.2022, 20:00 Uhr

Langer Kampf zwischen der TSG 1889 Augsburg-Hochzoll V 
und dem TSV Haunstetten 1892 II

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 34:33 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TSV Haunstetten 1892 II ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2
Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll V.
270 Minuten lang wurde am Donnerstag mitgefiebert, ehe das Doppel Goschy / Golly den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in
ihrem 4. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste.

Das Spiel lief wie folgt ab: Schär / Burkhard hatten gegen Woll / Duc Hoang beim 11:7, 11:3, 11:9
wenig Schwierigkeiten. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Frenkler / Birling ihren
Gegnern Goschy / Golly letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Einen Erfolg
verpassten Rittinger / Freunek bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Fünfstück / Löchinger. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Christian Frenkler hatte gegen Horst Woll bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme und
bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Lukas Schär versäumte es
wiederum mit einem 1:3 gegen Johann Goschy, einen Punkt für sein Team zu holen. Beim
Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. Eher wenig Gegenwehr bekam Ulrich Rittinger beim 11:4, 15:13, 11:5 von Hans-Jürgen
Fünfstück. Michael Freunek bezwang anschließend David Golly in einem sehr ausgeglichenen
Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das umfightete Satzergebnis im 5.
Satz war sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen Verlauf des gesamten Spiels, denn alle Sätze
endeten mit nur 2 Punkten Unterschied. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Einen Erfolg verpasste Stefan Birling indes bei seiner
Vier-Satz-Niederlage gegen Tuan Duc Hoang, obwohl er als enormer Favorit in das Match gegangen
war. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur
zwei Bällen Unterschied endeten. Auf Messers Schneide stand am Nachbartisch das Spiel zwischen
Christian Burkhard und Peter Löchinger, ehe sich der Spieler der TSG 1889 Augsburg-Hochzoll V in
fünf Sätzen durchsetzen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TSG 1889 Augsburg-Hochzoll V
und des TSV Haunstetten 1892 II. Keinen Zähler beisteuern konnte Christian Frenkler im Spiel
gegen Johann Goschy, das 0:3 verloren ging. Beim Sieg von Lukas Schär gegen Horst Woll konnte
nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Einen Zähler für das Team verpasste Ulrich Rittinger bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen David Golly. Mittlerweile stand es damit 6:6. Unglücklich war
Michael Freunek in der Partie gegen Hans-Jürgen Fünfstück, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Eine unterm Strich
sehr ausgeglichene Partie. Unglücklich war Stefan Birling in der Begegnung gegen Peter Löchinger,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Christian Burkhard und Tuan Duc Hoang, die Christian Burkhard letztendlich mit 3:2
für sich entscheiden konnte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes,
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der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden,
stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Fünf Sätze
lang beharkten sich Schär / Burkhard und Goschy / Golly, bevor die Gastspieler einen Matchball
nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage heißt es für die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll V nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TSV Göggingen 1875 am 25.11.2022 Punkte zu holen. Die
Mannschaft des TSV Haunstetten 1892 II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen die TT Augsburg SG III am 14.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSG 1889 Augsburg-Hochzoll V

Doppel: Schär / Burkhard 1:1, Frenkler / Birling 0:1, Rittinger / Freunek 0:1 
Einzel: C. Frenkler 1:1, L. Schär 1:1, U. Rittinger 1:1, M. Freunek 1:1, S. Birling 0:2, C. Burkhard 2:0 

 TSV Haunstetten 1892 II
Doppel: Goschy / Golly 2:0, Woll / Duc Hoang 0:1, Fünfstück / Löchinger 1:0 
Einzel: J. Goschy 2:0, H. Woll 0:2, D. Golly 1:1, H. Fünfstück 1:1, P. Löchinger 1:1, T. Hoang 1:1


